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Liebe Absolventinnen und Absol-
venten, liebe Freunde der LFS
Stainz!

Schon wieder hat ein neues Schul-
jahr für die Schüler begonnen, man-
che starten mit Elan und Eifer in das
Erste Jahr in der LFS Stainz, aber für
manche beginnt schon der letzte Ab-
schnitt. Egal zu welchem Jahrgang
ihr gehört ich als Obmann wünsche
Euch ein gutes Schuljahr mit viel
Glück und Erfolg. Denn eine jede
Schule für die ihr euch entscheidet
wird zu einem großen Lebensab-
schnitt in eurem Leben!

Im Juli fand die Abschlussfeier des
Betriebsleiterlehrganges statt. Die
Schüler zeigten wie sie ihre drei
Jahre in der Landwirtschaftlichen-
und Forstwirtschaftlichen Fach-
schule erlebt haben. Vom Engage-
ment der Schüler und von der
Vielseitigkeit ihrer Ausbildung be-
geistert waren nicht nur die Eltern

und Freunde der Schüler, auch die
Praxisbetriebe, der Absolventenver-
einsvorstand, sowie auch viele Eh-
rengäste konnten einen tollen
Eindruck über die Unterrichts- und
Freizeitgestaltung der Schüler be-
kommen. Der Höhepunkt war dann
natürlich die Zeugnisverteilung. Als
Zeichen einer bodenständigen, ge-
diegenen und zukunftsorientierten
Ausbildung, aber vor allem als Zei-
chen der Gemeinschaft, konnten wir
dann den Schülern des Abschluss-
lehrganges einen „Stainzer Absol-
ventenvereinshut“ überreichen. Den
neuen Absolventen wünschen wir
viel Glück, Gesundheit und Erfolg
auf ihrem weiteren Lebensweg. 

Natürlich möchte ich auch kurz denn
„Erlebnistag steierischer Ölkürbis“
ansprechen, welchen wir am 1. Ok-
tober diesen Jahres hatten. Es war
auch diesmal wieder ein gelungenes
Fest mit sehr vielen Besuchern. Auch
das Programm, welches den ganzen
Tag spannend machte, war wirklich
gelungen. Dazu kommt auch die Ra-
dioaufzeichnung von Radio Steier-
mark, welche ein sehr freudiges
Erlebnis für uns alle war und das In-
teresse am steirischen Ölkürbis ,
sowie dem alten Brauchtum wieder-
spiegelte. Das Jubiläumsjahrgangs-
treffen, die Trachtenmodenschau,
das Schaukochen, das Schaupressen,
die Landtechnikausstellung und die
Erntevorführung sind Rahmen-
punkte, wo für einen jeden etwas
dabei war. Auch für die Kinder

wurde ein tolles Programm geboten.
Wir vom Absolventenverein sorgten
für ausreichend Kürbisbier an der
Bierbar.

Eine besondere Freude war für mich
als Obmann vom Absolventenverein
das beim Jubiläumsjahrgangstreffen
so viele Absolventen sich die Zeit ge-
nommen haben und gekommen sind.
Ihr habt wieder die Möglichkeit ge-
habt euch mit Euren Jahrgangskolle-
gen zu treffen und Erinnerungen
auszutauschen. Aber auch ich hatte
die Möglichkeit mit euch zu spre-
chen und von euren Erfahrungen zu
lernen. Herr Direktor Kollmann und
meine Wenigkeit  haben euch die
Neuerungen bei einer Führung durch
die Schule etwas näher gebracht. 
Ein weiterer Dank geht auch an alle
Jahrgangsvertreter für die Unter-
stützung. Ich hoffe wir werden in
Zukunft noch viele so wunderbare
Jahrgangstreffen haben.

Es ist auch jetzt wieder Zeit um zu
feiern  und so darf ich Euch recht
herzlich zu unserem  Jungbauernball
am 11. November einladen. Es wird
für jeden etwas Passendes dabei
sein.

Auf ein zahlreiches Kommen freuen
sich der Absolventenverein, die Leh-
rer und Schüler unserer Schule sowie
die Landjugend Bezirksgruppe
Deutschlandsberg.

Euer Obmann Mario Kühweider

Alle Jahre veranstalten wir vom Ab-
solventenverein das traditionelle
Kastanienbraten heuer mit den zwei
ersten Jahrgängen. Es soll dazu da
sein, dass die Schüler
einen kurzen Einblick
in unser Vereinsleben
bekommen und auch
wissen, was wir alles
mit bzw. für die Schule
machen. Auch die
Schüler haben die Mög-
lichkeit uns einmal
persönlich kennen zu
lernen. Im Gegensatz
dazu können aber auch
wir die Schüler kennen
lernen und erfahren

wie es ihnen bis jetzt in der Schule
ergangen ist bzw. wie es ihnen ge-
fällt. Eine Standardfrage an die
Schüler ist, wer ist der beste Lehrer

in der Schule und es ist verwunder-
lich, dass wir immer eine ähnliche
Antwort bekommen. 
Das Kastanienbraten wird alle Jahre

wieder mit voller Be-
geisterung und Freude
angenommen, wie
man an dem Foto er-
kennen kann. Wir vom
Absolventenverein
wünschen euch, liebe
Schüler der 1. Jahr-
gänge, viel Spaß und
Erfolg in der LFS
Stainz. 

Kastanienbraten als Begrüßung für die ersten Jahrgänge!
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Liebe Absolventinnen und Absol-
venten, geschätzte Freunde der
Land- und forstwirtschaftlichen
Fachschule Stainz, Erzherzog Jo-
hann Schule.
Ich habe mich schon in der ersten
Ausgabe der Absolventenzeitung als
neuer Schulleiter vorstellen dürfen,
nachdem Dir. Franz Mörth in den
wohlverdien Ruhestand wechselte.
Damals habe ich angekündigt über
die weiteren Veränderungen im Team
aber auch im Hause selbst in dieser
Ausgabe zu berichten.
Besonders erfreulich ist, dass wir seit
Schulbeginn zwei erste Jahrgänge,
mit insgesamt 45 Schülern unterrich-
ten. Im zweiten Jahrgang sind 22
Schüler. 
In den ersten beiden Schulmonaten
war auch schon einiges los. Die ers-
ten Jahrgänge lernten einander bei
einem Outdoortag besser kennen und
gemeinsam mit den Eltern wurde
eine Erntedankfeier gestaltet. Der
zweite Jahrgang absolviete bereits

eine Projektwoche, wo vorwiegend
die Obsternte und Veredelung, sowie
der Erste Hilfe Kurs im Vordergrund
standen. Mit allen Jahrgängen ge-
meinsam machten wir eine Wande-
rung zu unserem Schulbetrieb auf
dem Rosenkogel, wo wir auch den
Anfangsgottesdienst feierten. Alle
Schüler waren tatkräftig beim Erleb-
nistag steirischer Ölkürbis eingebun-
den, der besuchermäßig ein toller
Erfolg war, nicht zuletzt auch des-
halb, weil ein Teil davon im Radio
Steiermark übertragen wurde. Das
Absolvententreffen jubilierender
Jahrgänge war auch bestens in dieses
Fest eingebettet und gut besucht.
Mehr Informationen zum Absolven-
tentreffen und dem Erlebnistag fin-
den Sie in weiteren Berichten in
dieser Ausgabe.
Ich bin sehr froh, dass wir im Lehrer-
team Verstärkung erhalten haben.
Zum einen ist unser bisheriger Haus-
tischler Andreas Herbst nun zu 100 %
als Lehrer tätig. Neben der Holzbe-
arbeitung übernimmt er auch Praxis-
einheiten in der Waldwirtschaft und
eine Traktor/Hofpraxis. Neu im Leh-
rerteam sind Dr. Thomas Koller der
Deutsch, Englisch und Politische Bil-
dung unterrichtet, DI Isabella Fried-
rich, die die Nutztierhaltung in
Theorie und Praxis übernimmt, sowie
DI Peter Freydl der Fachzeichnen,
Bewegung und Sport und Holzbear-
beitungspraxis lehren wird. Alle vier
werden auch im Internat den Schü-
lern zur Verfügung  stehen. Ich wün-
sche allen Vieren alles Gute in ihrem
neuen Wirken bei uns an der Schule.
Auch baulich gibt es einiges zu be-

richten. Bereits im August wurde der
Bereich der ehemaligen Hausmeis-
terwohnung, wo zuletzt der Maschi-
nenring (MR) Deutschlandsberg
einquartiert war, umgebaut und sa-
niert. Dadurch entstand ein Lehrer
bzw. Bediensteten Umkleideraum.
Für unsere Schüler stehen nun zu-
sätzlich ein Seminarraum sowie ein
Computerraum zur Verfügung. Das
MR Büro ist in das Personalhaus, in
eine größere Einheit, übersiedelt und
hat dort zeitgemäße moderne Büro-
räumlichkeiten geschaffen. Anfang
September veranstalteten der Ma-
schinenring Deutschlandsberg, ge-
meinsam mit den Heizungs
Contracting Betreibern Peter Müller
und Markus Bretterklieber, die neue
Heizkessel in Betrieb nahmen, einen
Tag der offenen Tür, der von vielen
Interessierten besucht wurde.
Der Zubau einer vierten Klasse ist
noch in vollem Gange, durfte aber
pünktlich im Dezember fertig wer-
den, was nach 3 ½ monatiger Bau-
zeit, durchaus eine besondere
Leistung darstellt. Das heißt nach
einer kurzen Übergangsfrist können
wir alle 4 Jahrgänge in modernst aus-
gestatteten Klassen unterrichten.
Aber auch die nächste große Veran-
staltung steht bereits vor der Tür und
die Vorbereitungen dafür laufen auch
schon auf Hochtouren. Der Bezirks-
jungbauernball wird zum 15. Mal ge-
meinsam mit Absolventenverein und
Bezirkslandjugend veranstaltet. Ich
würde mich freuen Sie/euch am Ball-
abend bei uns im Haus begrüßen zu
dürfen.

Hannes Kollmann

Der Erlebnistag steirischer Ölkürbis bot heuer den festlichen
Rahmen für das traditionelle Absolvententreffen der jubilie-
renden Jahrgänge. Sehr erfreulich war, dass so viele ehema-
lige „Schüler“ der Einladung des Absolventenvereines gefolgt
sind. Die größte Gruppe waren jene Absolventen, die vor 50
Jahren die weststeirische Bauernschule besuchten. Weiters
waren die Absolventen die vor 40, 30, 20, 10 und 5 Jahren die
LFS Stainz besuchten eingeladen. Bei einer Schulführung
konnten alle Neuerungen im Schulhaus bestaunt werden,
dabei kamen so manche Erinnerungen hoch und die eine oder
andere lustige Anekdote von damals wurde erzählt.

Wichtige Informationen für 
BewerberInnen und Interessierte

Absolvententreffen  
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Der „Erlebnistag steirischer Ölkür-
bis“, am 1. Oktober an der LFS
Stainz, war ein voller Erfolg: Präch-
tiges Herbstwetter, zahlreiche
Schmankerl aus der Region und ein
aufwändiges Programm sorgten für
hervorragende Stimmung und ließen
diesen Tag zu einem Volksfest für
Jung und Alt werden. Die Veranstal-
ter, die LK Steiermark, der Erzeu-
gerring Steirisches Kürbiskernöl
g.g.A. und die LFS Stainz können
sich somit über ein sehr gelungenes
Projekt freuen.
Schulleiter Hannes Kollmann durfte
hochrangige Ehrengäste, angeführt
von Landesrat Seitinger, LK-Präsi-
dent Titschenbacher und Bürger-
meister OSR Eichmann begrüßen.
Auch sie genossen sichtlich die Ver-
anstaltung, ebenso wie wohl weit
über 1000 Festgäste.
Programmgemäß stand an diesem

Tag alles im Zeichen des Ölkürbis-
ses, von den vielen vor Ort konsu-
mierbaren kulinarischen Genüssen,
über die Kürbiskernölverkostung bis
hin zum Schaukochen oder den Ver-
kaufsständen, wo man leckere Mit-
bringsel auch für Zuhause erwerben
konnte. Der Kürbis war am Festge-
lände im wahrsten Sinne des Wortes
auch die Währung des Tages. Ge-
zahlt wurde nämlich in „Kernölta-
lern“.
Musikalisch sorgte die Marktmusik-
kapelle Stainz bereits am Vormittag
mit ihrem Frühschoppen für gute
Stimmung, weitere Musikanten folg-
ten am Nachmittag. Optisches High-
light zwischendurch war die
Trachtenmodenschau von Trachten
Kummer, die mit viel Liebe zum De-
tail Tradition mit flotten trendigen
Accessoires komponierte.
Die Radio Steiermark Volkskultur-

Redaktion ging am Nachmittag der
Frage nach, wie das Kürbispatzln
früher einmal so war. Der dabei auf-
gezeichnete Beitrag, wurde am 4.
Oktober auf Radio Steiermark ge-
sendet. Ganz anders hingegen ging
es im Anschluss bei der vielbeachte-
ten Erntetechnik-Vorführung am
Kürbisacker zu. Hier wurde mo-
dernste Technik präsentiert, weni-
ger gesellig als früher, aber dafür
umso schlagkräftiger.
Durchgehend stark besucht war
auch der Kinderspielplatz, mit einer
Hupfburg, der Kürbis-Rallye am
Trettraktor, dem „Kürbis-Lotter-
Schnitzen“, dem äußerst beliebten
Kinderschminken und vielen andern
Attraktionen. 
Weil es so schön war, hier rückbli-
ckend ein paar der vielen Highlights
in Bildern.

Gelungenes Volksfest rund um den
steirischen Ölkürbis
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Im heurigen Jahr wurden 63 MeisterInnen für die
Landwirtschaft in der Steiermark ausgebildet, davon
10 MeisterInnen im Gartenbau, 11 MeisterInnen im
Feldgemüsebau, 19 MeisterInnen in der Bienenwirt-
schaft und 23 MeisterInnen in der Landwirtschaft.
Josef Christian Albrecher, Absolvent der LFS
Stainz, aus Deutschlandsberg war einer dieser
23 Meister, die am 23. September 2017 beim
MeisterInnenball im Steiermarkhof Ihr Berufs-
abschlusszertifikat feierlich überreicht beka-
men. 
Franz Heuberger als Leiter der Lehrlings- und
Fachausbildungsstelle der Landwirtschafts-
kammer ist für diese hervorragende berufli-
che Aus- bzw. Weiterbildung verantwortlich.
Er bezeichnet die Meisterausbildung als Krö-
nung der landwirtschaftlichen Berufsausbil-
dung nach einer Land- und
forstwirtschaftlichen Fachschule. Diese Aus-
bildung für Praktiker erstreckt sich über drei
Ausbildungswinter, wo betriebswirtschaftli-
che, rechtliche und speziell fachliche Kompe-

tenzen erworben werden. Agrarlandesrat ÖR Hans Sei-
tinger unterstrich in seiner Grußbotschaft die hohe
Qualität der landwirtschaftlichen Ausbildung, begin-
nend in den Fachschulen, über verschiedene Weiter-
bildungsangebote bis hin zur MeisterInnenausbildung.

Den Staatspreis für beispielhafte Waldwirtschaft erhielt Markus
Bretterklieber, den sie im Bild, mit MR Geschäftsführer Dokter beim
Tag der offenen Tür des neuen MR Büros und des mit neuen Heiz-
kesseln ausgestatteten Heizhauses, sehen.  Mit seiner Familie be-
wirtschaftet er seinen Betrieb in Bad Gams und erhielt aus den
Händen von Bundesminister Andrä Rupprechter anlässlich des Wald-
bauerntages in Kitzbühel diese besondere Auszeichnung. Wir gratu-
lieren dem Absolventen der LFS Stainz und Contracting-Betreiber
der Hackschnitzelheizung für die Erzherzog Johann Schule ganz
herzlich zu dieser Auszeichnung.

Staatspreis für beispiel-
hafte Waldwirtschaft

Ausbildung zum Landwirtschaftsmeister

Wir gratulieren sehr herzlich unserem Absolventen Josef Albrecher
(Bild Mitte) zum Abschluss der Meisterausbildung. 
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Wir begrüßen neue Lehrer im Team der LFS
Stainz- Erzherzog Johann Schule

Seit Beginn des neuen Schuljahres unterrichte ich an der LFS Stainz und möchte mich daher
auf diesem Weg kurz vorstellen.
Mein Name ist Peter Freydl. Ich habe 2 Kinder im Alter von 6 und 3 Jahren und lebe in Stainz.
Aufgewachsen bin ich mit drei älteren Schwestern in Niedergrail nähe St.Stefan ob Stainz.
Den Beruf des Zimmerers erlernte ich im Holzbaubetrieb Schranger in Marhof. Da ich mich
nach der LAP weiterbilden wollte, erwarb ich die Matura auf dem 2. Bildungsweg, in Form
einer Abendschule. Anschließend absolvierte ich ein Bauingenieurstudium an der FH Joaneum
Graz, mit dem Schwerpunkt Baumanagement Ingenieurbau. Während des Studiums absolvierte
ich ein Praxissemester in Kroatien bei der Fa. STRABAG. 
Nach erfolgreichem Abschluss meines Studiums bekam ich die Möglichkeit in einem renom-
mierten Ingenieurbüro in der Schweiz zu arbeiten. Im Jänner 2009 wechselte ich von der
Schweiz zurück nach Österreich an die LBS Murau. Berufsbegleitend absolvierte ich ein Bache-
lorstudium der Berufsschulpädagogik an der PH Steiermark in Graz. In den Jahren 2013-2015
legte ich eine zusätzliche Lehramtsprüfung für die  Fachgruppe 1 (Wirtschaftsfächer) ab. In
meiner Freizeit beschäftige ich mich  gerne mit meinen Bienen und betreibe Sport.
Ich bin sehr froh hier in der Erzherzog Johann Schule unterrichten zu können und freue mich
auf eine schöne Zeit hier in Stainz.

Da ich seit Beginn dieses Schuljahres in der land-, und forstwirtschaftlichen Fachschule Stainz
Nutztierhaltung unterrichte, möchte ich mich Ihnen gerne vorstellen. 
Mein Name ist Isabella Friedrich und wohne in St. Stefan ob Stainz. Ich bin verheiratet und
habe 3 Kinder. Mit meinem Mann bewirtschafte ich einen Weinbaubetrieb. 
Aufgewachsen bin ich auf einem landwirtschaftlichen Betrieb mit Rinder- und Schweinehaltung
in der Südsteiermark. Nach der HLW Deutschlandsberg habe ich an der Universität für Boden-
kultur in Wien Landwirtschaft, Fachrichtung Nutztierhaltung und Weinbau, studiert. Anschlie-
ßend besuchte ich die Berater- und Lehrerausbildung an der Agrarpädagogischen Akademie in
Ober-St. Veit (Wien). Nachdem ich in der Landwirtschaftskammer Steiermark tätig war, bin
ich auf Anfrage seitens der Schulabteilung nach Grottenhof-Hardt als Tierhaltungslehrerin, ge-
kommen. 
Ich habe am Grottenhof 12 Jahre unterrichtet und war auch im landwirtschaftlichen Milch-
vieh,- und Schweinebetrieb in der Schule tätig.
In meiner Freizeit beschäftige ich mich neben meiner Familie auch gerne mit meinen Bienen
und mit der Jagd. 
Da ich nach wie vor gerne unterrichte und mit Schülern arbeite, freue ich mich auf viele in-
teressante und schöne Jahre in Stainz. 

Dr Thomas Koller

DI Peter Freydl

DI Isabella Friedrich

Name: Thomas K. Koller, geboren 1962 in Graz
Größe: 183 cm, Gewicht: 82 kg, Augenfarbe: grün-braun
Haarfarbe: wie Lipizzaner: früher dunkelbraun-schwarz, jetzt grau, bald weiß
Wohnort: St. Stefan ob Stainz
Familienstand verheiratet, 4 erwachsene Kinder
Lebensmotto Nütze den Tag!
Ausbildungen • Lehramt Anglistik und Germanistik

• Doktorat in Englischer Philologie
• Facharbeiter Landwirtschaft
• Diverse pferdewirtschaftliche Ausbildungen
• WIFI-Unternehmerschule
• verschiedene sportpädagogische Ausbildungen 

Berufliche Tätigkeiten: • FS Maria Lankowitz (3 Jahre)
• LFS Grottenhof-Hardt (25 Jahre) 
• Lehrbeauftragter KFU Graz (nebenberuflich 10 Jahre)
• BORG Monsbergergasse und BG Petersgasse (1 Jahr)
• Assistent KFU Graz (3 Jahre)

Hobbys: Karate, BJJ, Reiten Charakter: zielstrebig, tolerant
Stärken: vielseitig interessiert Schwächen: werden nicht verraten
Was mir Freude macht: Wenn Österreich einmal im Fußball gewinnt!
Lieblingsspeise: alles mit Kernöl Lieblingsbuch: Club der toten Dichter
Lieblingsfilm: Walker, Texas Ranger Lieblingstiere: Pferde 
Was mir wichtig ist: Fairness und gegenseitiger Respekt
Was ich mir an der LFS Stainz erwarte: spannende Arbeit mit tollen jungen Menschen 

in einem guten Klima



Wir laden Sie/euch ein zum

15. Jungbauernball
am Samstag, 11. November 2017

in die LFS Stainz
Erzherzog Johann Schule

Für Unterhaltung sorgen: 

Die Pagger Buam
und Disco Inferno

und ......
Disco, Weinbar, Bierbar, Kaffeehaus, Hirschenbar, Glückshafen

Einlass ab 19.30 Uhr                        Polonaise um 20:30 Uhr

Kleidung: Tracht oder Abendkleidung!

Informationen und Karten: LFS Stainz unter 03463/2364 

Ehrenschutzliste liegt beim Ball auf

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Bezirkslandjugend Deutschlandsberg, 

der Absolventenverein und die Schüler sowie das Team 
der Erzherzog Johann Schule Stainz.
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Schüler des 
1a Jahrganges

2017/18

Schüler des 
1b Jahrganges

2017/18

Brugger-Kainz Jakob, Brun Simon, Gadler Jonas, Galli Sebastian, Harnig Daniel, Hönigl Darius, 
Kiegerl Michael, Klug Martin Willi, Koch Christoph, Kügerl Lukas, Ofner Dominik, Prattes Michael,
Reinisch Julian, Reiterer Stephan, Riedl Fabian, Roßmann Oliver Ernst, Rothschädl Tobias, 
Saurugger Jakob, Schnabl Philipp, Tomberger Andrè, Waltl Fabian, Wesonik Raphael Christian,
Weymann Franco, KV Werner Langreiter

Better Michael, Brauchart Elias, Ehmann Philipp, Fasching Marvin Jürgen, Fraißler Philipp,
Hiebler Markus, Klug Lukas, Mörth Florian, Münzer Daniel, Ofner Valentino, Palmstingl Patrick
Elias, Pracher Jonas, Preßnitz Gregor, Prettenthaler Florian, Rohrbacher Martin, Schmuck Cle-
mens, Schörgi Matthias Franz Josef, Schriebl Martin, Sommer Jonas, Strennberger Leo, Supper
Daniel, KV Ulrike Temmel

P.b.b.


